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r berichtigte Zahl
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Vorbemerkung

Mit dem Stichtag 30.6. wird der Personalbestand des öffentlichen Dienstes in Mecklenburg-Vorpommern im Rahmen der Personalstandsta-
tistik erhoben. Gesetzliche Grundlage der Statistik ist das Gesetz über die Statistiken der öffentlichen Finanzen und des Personals im öffent-
lichen Dienst (Finanz- und Personalstatistikgesetz - FPStatG) vom 21. Dezember 1992 (BGBl. I S. 2119) nach Änderung durch die Neufas-
sung vom 8. März 2000 (BGBl. I S. 206), zuletzt geändert durch Artikel 3 Abs. 20 des Gesetzes vom 21. Dezember 2000 (BGBl. I S. 1857).
Die Zuordnung der Regionaldaten erfolgte im staatlichen und im kommunalen Bereich nach Dienst- bzw. Arbeitsorten des Personals.

Erläuterung der Begriffe

Personal-Ist-Bestand

Dazu zählen alle Beschäftigten, die am Stichtag in einem unmittelbaren, grundsätzlich entgeltpflichtigen Dienst- bzw. Arbeitsvertragsver-
hältnis zu einer berichtspflichtigen Dienststelle stehen und in der Regel Gehalt, Vergütung oder Lohn aus Haushaltsmitteln der Berichtsstelle
beziehen. Hierzu gehören neben den Dauerbeschäftigten die Beschäftigten in Ausbildung, mit Zeitvertrag sowie nach §§ 91 - 97 Arbeitsför-
derungsgesetz (AFG).

Nicht in die Personalstandstatistik einbezogen werden die folgenden Personengruppen:
- ehrenamtliche Beschäftigte,
- Kräfte, die ausschließlich und direkt aus Drittmitteln bezahlt werden,
- in Nebenamt/Nebenbeschäftigung an weiterer Stelle des öffentlichen Dienstes Tätige (diese werden nur bei ihrer Hauptbeschäftigungs-

stelle erfasst),
- Bedienstete in einem indirekten Beschäftigungsverhältnis zur Beschäftigungsstelle (z. B. Krankenschwestern, die nicht aufgrund eines

Einzelvertrages, sondern eines Kollektivvertrages mit einem Mutterhaus beschäftigt werden),
- Beschäftigte mit Werkvertrag,
- Personen, die gegen eine Aufwandsentschädigung bzw. Ehrensold tätig sind, z. B. Zivildienstleistende in Verwaltungen, Krankenhäusern

etc.

Vollzeitbeschäftigte

sind Beschäftigte, deren regelmäßige Arbeitszeit die übliche Wochenarbeitsstundenzahl, z. B. 40 Stunden, beträgt.

Teilzeitbeschäftigte

sind Beschäftigte, deren regelmäßige Arbeitszeit weniger als die übliche volle Wochenarbeitszeit eines Vollzeitbeschäftigten beträgt. Sie
werden unterschieden in Teilzeitkräfte, die
- mindestens mit der Hälfte  (T 1) bzw.
- mit weniger als der Hälfte  (T 2)
der regelmäßigen Wochenarbeitszeit eines Vollzeitbeschäftigten tätig sind.

Geringfügig Beschäftigte

sind Beschäftigte, die
- einer auf Dauer angelegten Alleinbeschäftigung als Arbeitnehmer mit einem regelmäßigen Monatsentgelt,
- einer geringfügige Nebenbeschäftigung neben einem sozialversicherungspflichtigen Haupterwerb,
- einer kurzfristigen Beschäftigung oder Saisonbeschäftigung von längstens zwei Monaten oder höchstens 50 Arbeitstagen im Jahr
nachgehen.

Beamte

sind Bedienstete, die - auf Widerruf, Probe, Lebenszeit, Zeit - durch eine Ernennungsurkunde ausdrücklich in das Beamtenverhältnis berufen
worden sind.

Richter

sind nur Berufsrichter im Sinne des Deutschen Richtergesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. April 1972 (BGBl. I S. 713),
zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 6. August 1998 (BGBl. I S. 2026) i. V. m. Artikel 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 1998
(BGBl. I S. 3834), auch wenn sie nicht bei Gerichten, sondern z. B. bei Ministerien tätig sind. Hierzu zählen auch reaktivierte Richter im
Ruhestand aus den alten Bundesländern.
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Dienstordnungsangestellte

sind Angestellte mit Beamtenbesoldung bei den Sozialversicherungsträgern.

Angestellte

sind in einem privatrechtlichen Arbeitsverhältnis Beschäftigte, sofern sie nicht Lohnempfänger sind, einschließlich der Angestellten in Aus-
bildung.

Arbeiter

sind in einem privatrechtlichen Arbeitsvertragsverhältnis Beschäftigte, die Lohnempfänger sind, einschließlich Auszubildende.

Laufbahngruppen

- höherer Dienst
Beamte: Besoldungsordnung B, R, C und A16 bis A13
Angestellte: außertariflich bezahlte Angestellte und Vergütungsgruppen I bis II b gemäß Anlage 1a BAT (Verwaltungs-, technisches

Personal)

- gehobener Dienst
Beamte: Besoldungsgruppen A13 "L" bis A9
Angestellte: Vergütungsgruppen II a "S" bis V b gemäß Anlage 1a BAT und Vergütungsgruppen Kr. XIII bis Kr. VII gemäß Anlage

1b BAT (Krankenpflegepersonal)

- mittlerer Dienst
Beamte: Besoldungsgruppen A9 "S" und Amtszulage bis A6
Angestellte: Vergütungsgruppen V b "S" bis VIII gemäß Anlage 1a BAT und Vergütungsgruppen Kr. VII "S" bis Kr. III gemäß Anla-

ge 1b BAT

- einfacher Dienst
Beamte: Besoldungsgruppen A5 "S" und Amtszulage bis A1
Angestellte: Vergütungsgruppen VIII "S" bis X gemäß Anlage 1a BAT und Vergütungsgruppen Kr. IV "S" bis Kr. I gemäß Anlage 1b

BAT

Beamte und Angestellte, die nach anderen als den aufgeführten Besoldungs- bzw. Vergütungsgruppen bezahlt werden, wurden entsprechend
der Höhe der Bezüge und der Tätigkeit vergleichbar eingeordnet.
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1. Personal des Landesdienstes am 30.6.2002 nach Dienstverhältnissen und Beschäftigungsbereichen

Beschäftigte
davon davon

insgesamt Beamte
und

Richter

Ange-
stellte 1) Arbeiter

Vollzeit-
beschäf-

tigte

Teilzeit-
beschäf-

tigte

gering-
fügig Be-

schäf-
tigte

Be-
schäfti-
gungs-

be-
reichs-

Nr.

Beschäftigungsbereich

2001 2002

Landesdienst insgesamt......................... 95 175 93 939 17 701 65 500 10 738 72 201 21 738 2 298

Unmittelbarer Landesdienst
zusammen......................................... 91 850 90 622 17 669 62 234 10 719 70 893 19 729 2 289

Personal des Landes.......................... 54 653 54 306 15 342 35 195 3 769 45 610 8 696 1 092

11 Landesbehörden (einschließlich
Gerichten).................................. 48 135 47 437 15 173 29 064 3 200 39 656 7 781 1 059

12 rechtlich unselbstständige
Wirtschaftsunternehmen............ 320 662 33 554 75 562 100 2

13 Krankenhäuser mit kaufmän-
nischem Rechnungswesen ......... 6 198 6 207 136 5 577 494 5 392 815 31

Gemeinden und Gemeindever-
bände insgesamt............................ 36 076 35 189 2 320 26 404 6 465 24 288 10 901 1 094

21 Verwaltung.................................... 28 809 27 714 2 314 20 334 5 066 18 568 9 146 910
22 rechtlich unselbstständige

Wirtschaftsunternehmen............ 1 929 2 094 6 1 362 726 1 317 777 136
23 Krankenhäuser mit kaufmän-

nischem Rechnungswesen ......... 5 338 5 381 - 4 708 673 4 403 978 48

Kommunale Zweckverbände
insgesamt ...................................... 1 121 1 127 7 635 485 995 132 103

24 mit kameralistischem
Rechnungswesen ....................... 291 303 2 205 96 218 85 80

25 mit kaufmännischem
Rechnungswesen ....................... 830 824 5 430 389 777 47 23

Mittelbarer Landesdienst zusammen
(Sozialversicherungsträger unter
Landesaufsicht) ................................ 3 325 3 317 32 3 266 19 1 308 2 009 9

41 Krankenversicherung .................... 2 348 2 334 - 2 333 1 433 1 901 9
42 Unfallversicherung........................ 109 106 - 106 - 102 4 -
43 Rentenversicherung....................... 868 877 32 827 18 773 104 -

______
1) einschließlich Dienstordnungsangestellter
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2. Personal des Landes am 30.6.2002 nach Dienstverhältnissen und Geschäftsbereichen

Davon
Vollzeitbeschäftigte Teilzeitbeschäftigte

darunter

Ein-
zel-

plan,
Ka-
pitel

Geschäftsbereich
Beschäf-

tigte
insgesamt zu-

sammen

Beamte
und

Richter

Ange-
stellte

Arbeiter
zu-

sammen T 1 1)

Gering-
fügig
Be-

schäf-
tigte

Landesbehörden zusammen.................... 47 437 39 656 14 499 22 177 2 980 7 781 7 587 1 059
darunter weiblich.................................... 27 574 20 976 5 134 15 551 291 6 598 6 500 543

01 Landtag ...................................................... 188 173 49 115 9 15 15 -

02 Landesrechnungshof .................................. 97 88 67 18 3 9 9 -

03 Geschäftsbereich des Ministerpräsidenten . 167 156 53 98 5 11 9 1
darunter
Staatskanzlei........................................... 129 121 41 77 3 8 8 1

04 Geschäftsbereich des Innenministeriums ... 8 007 7 795 6 405 1 088 302 212 212 -
darunter

0401 Ministerium............................................ 567 525 357 114 54 42 42 -
0402 Landesvermessungsamt .......................... 256 225 49 163 13 31 31 -
0403 Statistisches Landesamt.......................... 243 223 62 158 3 20 20 -
0406 Polizei..................................................... 6 698 6 600 5 854 578 168 98 98 -

05 Geschäftsbereich des Finanzministeriums . 3 843 3 303 2 074 1 170 59 540 540 -
davon

0501 Ministerium............................................ 183 166 107 56 3 17 17 -
0502 Landeszentralkasse................................. 174 147 53 94 - 27 27 -
0503 Oberfinanzdirektion, Finanzämter,

Landesfinanzschule............................. 2 861 2 431 1 811 578 42 430 430 -
0504 Landesbesoldungsamt ............................ 206 192 56 133 3 14 14 -
0505 Landesvermögens- und Bauabteilung

der OFD und Landesbauämter ............ 341 307 18 280 9 34 34 -
0506 Landesamt zur Regelung offener

Vermögensfragen ................................ 78 60 29 29 2 18 18 -

06 Geschäftsbereich des Wirtschafts-
ministeriums........................................... 1 903 1 812 284 710 818 91 90 1
darunter

0601 Ministerium............................................ 312 296 124 167 5 16 16 -
0604 Landesamt für Straßenbau und Verkehr,

Straßenbauämter ................................. 1 539 1 470 138 520 812 69 68 1

07 Geschäftsbereich des Ministeriums für
Bildung, Wissenschaft und Kultur ......... 22 981 17 110 1 053 15 702 355 5 871 5 689 1 048
darunter

0701 Ministerium............................................ 309 284 126 154 4 25 25 -
0719 Staatliches Museum Schwerin................ 121 90 3 36 51 31 31 2
0751 Grund- und Hauptschulen ...................... 2 490 321 - 321 - 2 169 2 164 3
0752 Förderschulen ......................................... 2 220 1 781 2 1 779 - 439 435 1
0753 Gesamtschulen ....................................... 680 591 - 591 - 89 87 4
0754 Realschulen ............................................ 6 205 4 678 3 4 675 - 1 527 1 507 7
0755 Gymnasien.............................................. 3 970 3 471 9 3 462 - 499 470 4
0756 Berufliche Schulen ................................. 2 413 2 265 4 2 261 - 148 134 11
0759 Landesinstitut Mecklenburg-Vorpom-

mern für Schule und Ausbildung ........ 175 159 19 139 1 16 16 -
0771 Ernst-Moritz-Arndt-Universität

Greifswald........................................... 1 175 861 253 551 57 314 296 320
0773 Universität Rostock ................................ 1 745 1 361 320 935 106 384 371 399
0775 Hochschule für Musik und Theater

Rostock ............................................... 55 48 14 33 1 7 4 29
0776 Fachhochschule Neubrandenburg .......... 238 195 73 111 11 43 19 70
0778 Hochschule (FH) Wismar....................... 429 358 108 223 27 71 49 93
0777 Fachhochschule Stralsund ...................... 268 232 84 131 17 36 10 75
0779 Institut für Ostseeforschung

Warnemünde....................................... 122 96 - 89 7 26 24 11

______
1) mit mindestens der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitszeit eines Vollzeitbeschäftigten
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Noch: 2. Personal des Landes am 30.6.2002 nach Dienstverhältnissen und Geschäftsbereichen

Davon
Vollzeitbeschäftigte Teilzeitbeschäftigte

darunter

Ein-
zel-

plan,
Ka-
pitel

Geschäftsbereich
Beschäf-

tigte
insgesamt zu-

sammen

Beamte
und

Richter

Ange-
stellte

Arbeiter
zu-

sammen T 1 1)

Gering-
fügig
Be-

schäf-
tigte

08 Geschäftsbereich des Ministeriums für
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten
und Fischerei .......................................... 3 636 3 311 845 1 125 1 341 325 324 6
darunter

0801 Ministerium............................................ 256 233 139 90 4 23 23 -
0804 Landespflanzenschutzamt....................... 94 83 30 50 3 11 11 -
0806 Landesveterinär- und Lebensmittel-

untersuchungsamt ............................... 281 196 26 156 14 85 85 4
0809 Ämter für Landwirtschaft ....................... 516 458 185 252 21 58 58 -
0810 Forstämter .............................................. 1 558 1 483 274 199 1 010 75 75 1
0813 Landesforschungsanstalt für Land-

wirtschaft und Fischerei...................... 155 130 14 107 9 25 24 -
0814 Landwirtschaftliche Fachschulen ........... 68 67 2 50 15 1 1 -
0817 Nationalparkämter.................................. 313 298 49 82 167 15 15 1

09 Geschäftsbereich des Justizministeriums... 4 255 3 953 2 845 1 083 25 302 296 3
darunter

0901 Ministerium............................................ 123 115 70 45 - 8 8 1
0902 Gerichte und Staatsanwaltschaften......... 2 939 2 683 1 796 864 23 256 250 2
0903 Justizvollzugsanstalten ........................... 603 596 561 35 - 7 7 -

10 Geschäftsbereich des Sozialministeriums .. 1 077 829 454 361 14 248 246 -
darunter

1001 Ministerium............................................ 291 253 141 111 1 38 38 -
1003 Landesversorgungsamt, Hauptfürsorge-

stelle und Versorgungsämter............... 390 347 177 162 8 43 41 -
1004 Landesprüfungsamt für Heilberufe......... 11 11 10 1 - - - -
1011 Ämter für Arbeitsschutz und technische

Sicherheit - Gewerbeaufsicht -............ 194 172 111 58 3 22 22 -

13 Geschäftsbereich des Umweltministeriums 1 032 902 284 571 47 130 130 -
darunter

1301 Ministerium............................................ 186 165 105 60 - 21 21 -
1305 Staatliche Ämter für Umwelt und Natur. 612 529 149 339 41 83 83 -
1306 Landesamt für Umwelt, Naturschutz

und Geologie....................................... 207 183 30 148 5 24 24 -

15 Geschäftsbereich des Ministeriums
für Arbeit und Bau ................................. 251 224 86 136 2 27 27 -
darunter

1501 Ministerium............................................ 184 162 85 75 2 22 22 -

Rechtlich unselbstständige Einrichtun-
gen und Unternehmen des Landes ...... 662 562 29 478 55 100 100 2
darunter weiblich.................................... 412 322 5 308 9 90 90 1
darunter

1216 Betrieb für Bau- und Liegenschaften...... 332 312 29 274 9 20 20 1

Krankenhäuser mit kaufmännischem
Rechnungswesen zusammen................ 6 207 5 392 136 4 843 413 815 790 31
darunter weiblich.................................... 4 787 4 029 22 3 831 176 758 735 25
davon

0772 Medizinische Fakultät der Ernst-
Moritz-Arndt-Universität Greifswald.. 2 658 2 354 58 2 172 124 304 293 16

0774 Medizinische Fakultät der Universität
Rostock ............................................... 3 549 3 038 78 2 671 289 511 497 15

Personal des Landes insgesamt............... 54 306 45 610 14 664 27 498 3 448 8 696 8 477 1 092
darunter weiblich.................................... 32 773 25 327 5 161 19 690 476 7 446 7 325 569

______
1) mit mindestens der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitszeit eines Vollzeitbeschäftigten
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3. Personal des Landes am 30.6.2002 nach Dienstverhältnissen und Aufgabenbereichen

Davon
Vollzeitbeschäftigte

Beschäftigte
insgesamt Beamte

und
Richter

Angestellte Arbeiter

Teilzeitbe-
schäftigte
zusammen

Vollzeit-
äquivalente

Funk-
tions-
kenn-
ziffer

Aufgabenbereich

2001 2002

0 - 8 Landesbehörden zusammen .............................. 48 135 47 437 14 499 22 177 2 980 7 781 45 261
darunter weiblich .............................................. 28 081 27 574 5 134 15 551 291 6 598 25 875

0 Allgemeine Dienste........................................... 18 033 17 621 12 067 3 995 387 1 172 17 263
darunter

01 Politische Führung und zentrale Verwaltung 7 088 6 692 3 424 2 349 147 772 6 469
darunter

011 Politische Führung..................................... 2 897 2 863 1 423 1 103 90 247 2 776
014 Statistischer Dienst ........................................... 240 243 62 158 3 20 235
016 Steuer- und Zollverwaltung,

Vermögensverwaltung............................ 2 895 2 861 1 811 578 42 430 2 761
018 Hochbauverwaltung................................... 678 341 18 280 9 34 329
04 Öffentliche Sicherheit und Ordnung ............. 6 864 6 801 5 869 611 215 106 6 760

darunter
042 Polizei ........................................................ 6 760 6 698 5 854 578 168 98 6 660
05 Rechtsschutz ................................................. 4 081 4 128 2 774 1 035 25 294 4 033

darunter
052 Ordentliche Gerichte und Staats-

anwaltschaften........................................ 2 913 2 939 1 796 864 23 256 2 855
056 Justizvollzugsanstalten............................... 864 883 812 63 - 8 880
1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung,

kulturelle Angelegenheiten............................ 24 343 24 174 1 222 16 343 605 6 004 22 577
darunter

12,111 Schulen und vorschulische Bildung,
Unterrichtsverwaltung ............................... 18 592 18 109 21 13 191 15 4 882 16 971
darunter

121 Grund- und Hauptschulen.......................... 2 682 2 490 - 321 - 2 169 2 046
122 Sonderschulen............................................ 2 221 2 220 2 1 779 - 439 2 104
123 Realschulen ................................. 6 596 6 205 3 4 675 - 1 527 5 871
124 Gymnasien ................................................. 3 828 3 970 9 3 462 - 499 3 821
127 Berufliche Schulen..................................... 2 423 2 413 4 2 261 - 148 2 346
13 Hochschulen.................................................. 3 886 4 016 903 2 014 235 864 3 655

darunter
131 Universitäten, Technische Hochschulen

und -Universitäten.................................. 2 896 2 920 573 1 486 163 698 2 637
18,113 Kunst- und Kulturpflege, Verwaltung

für kulturelle Angelegenheiten................... 1 265 1 461 241 721 334 165 1 403
2 Soziale Sicherung, soziale Kriegsfolge-

aufgaben, Wiedergutmachung..... 727 724 343 276 14 91 690
3 Gesundheit, Sport und Erholung....................... 177 175 16 15 2 142 133
4 Wohnungswesen, Raumordnung und

kommunale Gemeinschaftsdienste ................ 312 308 50 209 13 36 295
5 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten............ 1 239 1 166 348 584 56 178 1 102
6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe,

Dienstleistungen............................................ 53 52 22 23 1 6 49
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen ..................... 1 524 1 539 138 520 812 69 1 508
8 Wirtschaftliche Unternehmen, Allgemeines

Grund- und Sondervermögen ........................ 1 727 1 678 293 212 1 090 83 1 644

0 - 8 Rechtlich unselbstständige Wirtschafts-
unternehmen zusammen................................. 497 662 29 478 55 100 631
darunter weiblich .............................................. 374 412 5 308 9 90 386

132 Krankenhäuser mit kaufmännischem
Rechnungswesen zusammen .......................... 6 198 6 207 136 4 843 413 815 5 904
darunter weiblich .............................................. 4 778 4 787 22 3 831 176 758 4 510

Personal des Landes........................................... 54 653 54 306 14 664 27 498 3 448 8 696 51 796
darunter weiblich .............................................. 33 104 32 773 5 161 19 690 476 7 446 30 771

______
1) mit mindestens der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitszeit eines Vollzeitbeschäftigten
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4. Personal des Landes nach Dienstverhältnissen und Laufbahngruppen

Davon Davon
Jahr

_____

Dienstverhältnis
Laufbahngruppe

Vollzeit-
beschäftigte Landes-

behörden

rechtlich
unselbst-
ständige

Wirtschafts-
unternehmen

Kranken-
häuser 1)

Teilzeitbe-
schäftigte

T 1 2)
Landes-

behörden

rechtlich
unselbst-
ständige

Wirtschafts-
unternehmen

Kranken-
häuser 1)

30.6.1991 .................................. 65 846 65 720 - 126 3 560 3 543 - 17
30.6.1993 .................................. 52 385 46 527 - 5 858 5 634 4 980 - 654
30.6.1995 .................................. 51 825 46 472 266 5 087 6 438 5 712 50 676
30.6.1996 .................................. 51 689 46 271 253 5 165 6 551 5 837 44 670
30.6.1997 .................................. 51 321 45 987 207 5 127 6 706 5 998 52 656
30.6.1998 .................................. 50 795 45 317 194 5 284 6 692 5 982 49 661
30.6.1999 .................................. 50 209 44 440 442 5 327 6 358 5 546 97 715
30.6.2000 .................................. 49 030 43 308 407 5 315 6 614 5 785 106 723
30.6.2001 .................................. 46 484 40 795 256 5 433 8 010 7 216 64 730
30.6.2002 .................................. 45 610 39 656 562 5 392 8 477 7 587 100 790

darunter weiblich ................... 25 327 20 976 322 4 029 7 325 6 500 90 735

2002 nach Dienstverhältnissen und Laufbahngruppen

Beamte und Richter .................. 14 664 14 499 29 136 678 674 4 -
höherer Dienst ....................... 3 105 2 952 18 135 99 97 2 -
gehobener Dienst ................... 4 951 4 939 11 1 359 357 2 -
mittlerer Dienst ...................... 6 493 6 493 - - 219 219 - -
einfacher Dienst..................... 115 115 - - 1 1 - -

Angestellte ................................ 27 498 22 177 478 4 843 7 481 6 693 76 712
höherer Dienst ....................... 8 664 7 527 24 1 113 1 125 1 025 2 98
gehobener Dienst ................... 9 923 9 031 316 576 4 458 4 347 26 85
mittlerer Dienst ...................... 8 592 5 415 135 3 042 1 827 1 265 48 514
einfacher Dienst..................... 319 204 3 112 71 56 - 15

Arbeiter ..................................... 3 448 2 980 55 413 318 220 20 78

5. Personal der Gemeinden und Gemeindeverbände nach Dienstverhältnissen und Laufbahngruppen

Davon Davon
Jahr

_____

Dienstverhältnis
Laufbahngruppe

Vollzeit-
beschäftigte Verwaltung

rechtlich
unselbst-
ständige

Wirtschafts-
unternehmen

Kranken-
häuser 1)

Teilzeitbe-
schäftigte

T 1 2) Verwaltung

rechtlich
unselbst-
ständige

Wirtschafts-
unternehmen

Kranken-
häuser 1)

30.6.1991 .................................. 84 355 70 463 - 13 892 10 794 9 446 - 1 348
30.6.1993 .................................. 54 639 44 528 88 10 023 10 463 9 580 3 880
30.6.1995 .................................. 35 829 29 447 402 5 980 15 354 14 414 106 834
30.6.1996 .................................. 33 681 27 074 674 5 933 12 447 11 575 134 738
30.6.1997 .................................. 31 768 25 304 626 5 838 11 765 10 789 163 813
30.6.1998 .................................. 27 588 21 570 471 5 547 13 105 12 181 144 780
30.6.1999 .................................. 26 823 21 115 643 5 065 11 836 10 798 266 772
30.6.2000 .................................. 26 560 20 327 1 274 4 959 11 565 10 230 472 863
30.6.2001 .................................. 24 969 19 285 1 282 4 402 10 898 9 366 629 903
30.6.2002 .................................. 24 288 18 568 1 317 4 403 10 649 8 934 769 946

darunter weiblich ................... 15 369 11 212 696 3 461 8 908 7 336 699 873

2002 nach Dienstverhältnissen und Laufbahngruppen

Beamte ...................................... 2 246 2 240 6 - 69 69 - -
höherer Dienst ....................... 252 250 2 - 10 10 - -
gehobener Dienst ................... 968 964 4 - 26 26 - -
mittlerer Dienst ...................... 1 017 1 017 - - 33 33 - -
einfacher Dienst..................... 9 9 - - - - - -

Angestellte ................................ 18 060 13 326 791 3 943 8 203 6 892 567 744
höherer Dienst ....................... 1 137 513 20 604 181 113 1 67
gehobener Dienst ................... 5 193 4 586 178 429 1 388 1 269 20 99
mittlerer Dienst ...................... 11 398 8 060 537 2 801 6 351 5 400 391 560
einfacher Dienst..................... 332 167 56 109 283 110 155 18

Arbeiter ..................................... 3 982 3 002 520 460 2 377 1 973 202 202

______
1) mit kaufmännischem Rechnungswesen
2) mit mindestens der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitszeit eines Vollzeitbeschäftigten
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6. Personal des Landes am 30.6.2002 nach Dienstverhältnissen und kreisfreien Städten und Landkreisen

Davon
Vollzeitbeschäftigte Teilzeitbeschäftigte

Beschäftigte
insgesamt Beamte

und
Richter

Ange-
stellte

Arbeiter
Beamte

und
Richter

Ange-
stellte

Arbeiter

Vollzeit-
äquivalente

Gering-
fügig
Be-

schäftigte

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land

Anzahl
je 1 000
Einw. 1) Anzahl

je 1 000
Einw. 1) Anzahl

Kreisfreie Städte
Greifswald ........................... 5 148 96 662 3 463 185 24 766 48 4 853 91 337
Neubrandenburg .................. 3 049 43 1 101 1 428 77 60 374 9 2 912 41 72
Rostock................................ 11 747 59 2 697 6 554 487 153 1 778 78 11 077 56 465
Schwerin.............................. 8 346 84 3 209 3 633 577 204 669 54 8 042 81 11
Stralsund.............................. 2 567 43 964 1 069 233 37 256 8 2 478 42 80
Wismar ................................ 1 264 27 455 569 32 22 182 4 1 197 26 94

Landkreise
Bad Doberan........................ 1 480 12 373 705 30 4 365 3 1 395 12 -
Demmin............................... 1 459 16 321 760 82 24 270 2 1 387 15 -
Güstrow ............................... 3 191 29 989 1 442 316 21 404 19 3 077 28 3
Ludwigslust ......................... 2 295 17 476 1 146 196 24 422 31 2 183 17 3
Mecklenburg-Strelitz ........... 2 073 24 469 932 380 11 265 16 1 997 23 -
Müritz.................................. 1 432 21 399 669 97 23 230 14 1 362 20 -
Nordvorpommern ................ 1 627 14 255 923 169 6 265 9 1 563 13 1
Nordwestmecklenburg......... 1 867 15 361 1 017 174 5 306 4 1 800 15 20
Ostvorpommern ................... 1 826 16 541 849 82 15 338 1 1 750 15 1
Parchim ............................... 2 239 21 704 976 161 23 366 9 2 143 20 2
Rügen .................................. 1 104 15 285 608 49 12 149 1 1 069 14 2
Uecker-Randow................... 1 546 19 395 722 119 10 289 11 1 464 18 1

Außerhalb von Mecklen-
burg-Vorpommern
tätiges Personal.................... 46 - 8 33 2 - 3 - 45 - -

Mecklenburg-Vorpommern 54 306 31 14 664 27 498 3 448 678 7 697 321 51 796 30 1 092

7. Personal der Gemeinden und Gemeindeverbände am 30.6.2002 nach Dienstverhältnissen
und kreisfreien Städten und Landkreisen

Davon
Vollzeitbeschäftigte Teilzeitbeschäftigte

Beschäftigte
insgesamt Beamte

und
Richter

Ange-
stellte

Arbeiter
Beamte

und
Richter

Ange-
stellte

Arbeiter

Vollzeit-
äquivalente

Gering-
fügig
Be-

schäftigte

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land

Anzahl
je 1 000
Einw. 1) Anzahl

je 1 000
Einw. 1) Anzahl

Kreisfreie Städte
Greifswald ........................... 1 313 25 67 646 149 - 378 73 1 156 22 9
Neubrandenburg .................. 1 368 19 213 643 113 6 374 19 1 233 17 22
Rostock................................ 3 978 20 476 2 299 512 4 602 85 3 779 19 31
Schwerin.............................. 4 569 46 227 3 116 512 7 612 95 4 321 43 66
Stralsund.............................. 1 201 20 142 548 144 5 256 106 1 116 19 4
Wismar ................................ 2 333 50 151 1 152 299 7 620 104 2 099 45 23

Landkreise
Bad Doberan........................ 1 720 14 72 728 177 3 453 287 1 481 12 70
Demmin............................... 1 626 18 119 797 139 3 454 114 1 448 16 96
Güstrow ............................... 1 674 15 91 766 147 3 492 175 1 480 13 47
Ludwigslust ......................... 2 426 18 94 1 071 286 10 765 200 2 106 16 109
Mecklenburg-Strelitz ........... 1 229 14 106 663 147 2 243 68 1 119 13 30
Müritz.................................. 1 347 19 50 690 133 1 329 144 1 168 17 93
Nordvorpommern ................ 1 955 17 61 935 152 4 461 342 1 667 14 31
Nordwestmecklenburg......... 1 851 15 85 824 224 6 540 172 1 590 13 125
Ostvorpommern ................... 2 411 21 75 1 065 288 1 770 212 2 176 19 86
Parchim ............................... 1 617 15 112 744 236 3 405 117 1 430 13 140
Rügen .................................. 1 294 17 14 791 173 2 216 98 1 190 16 66
Uecker-Randow................... 1 277 15 91 582 151 7 374 72 1 152 14 46

Mecklenburg-Vorpommern 35 189 20 2 246 18 060 3 982 74 8 344 2 483 31 710 18 1 094

______
1) nach dem Bevölkerungsstand vom 30.6.
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8. Personal der Gemeinden und Gemeindeverbände am 30.6.2002 nach Dienstverhältnissen
und Aufgabenbereichen

Beschäftigte
davon

VollzeitbeschäftigteAufgabenbereich ins-
gesamt

darunter
weiblich

Beamte
Ange-
stellte

Arbeiter
Teilzeitbe-
schäftigte
zusammen

Vollzeit-
äquiva-

lente

Verwaltung zusammen ............................................................ 27 714 18 692 2 240 13 326 3 002 9 146 24 841

Allgemeine Verwaltung .......................................................... 6 864 5 135 831 4 172 344 1 517 6 418
Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung ................................. 769 516 169 403 44 153 725

Finanzverwaltung........................ 1 732 1 515 204 1 176 7 345 1 625
übrige allgemeine Verwaltung............................................. 4 362 3 103 458 2 592 293 1 019 4 068

Öffentliche Sicherheit/Ordnung.............................................. 3 606 1 985 1 010 1 941 23 632 3 428
darunter
Feuerschutz/Brandschutz .................................................... 719 48 569 118 16 16 713
Rettungsdienst..................................................................... 252 83 110 113 - 29 243

Schulen ................................................................................... 2 458 1 544 15 888 529 1 026 2 116
darunter
Grund- und Hauptschulen ................................................... 517 338 - 103 115 299 406
Realschulen ......................................................................... 585 344 - 136 165 284 485

Gymnasien .................................. 297 163 - 154 65 78 274
Berufs-, -aufbau-, -fachschulen, Fachoberschulen .............. 212 128 - 128 42 42 197
Sonderschulen ..................................................................... 295 199 - 85 75 135 258
Gesamtschulen .................................................................... 69 40 - 28 16 25 62

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege .................................. 1 966 1 329 12 909 204 841 1 691
darunter
Museen, Sammlungen, Ausstellungen................................. 436 281 2 196 60 178 386
Theater, Konzerte, Musikpflege .......................................... 485 298 - 247 78 160 423
Öffentliche Büchereien ....................................................... 406 379 - 186 9 211 339
Volkshochschulen, Sonstige Volksbildung ......................... 174 134 - 101 10 63 154

Soziale Sicherung ................................................................... 5 823 5 398 151 2 309 124 3 239 4 752
darunter
Allgemeine Sozialverwaltung.............................................. 1 379 1 243 104 966 28 281 1 299
Verwaltung der Jugendhilfe ................................................ 688 608 43 448 2 195 644
Soziale Einrichtungen (ohne Jugendhilfe)........................... 101 65 - 58 7 36 88
Jugendhilfe nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz ........ 165 138 4 83 - 78 143
Einrichtungen der Jugendhilfe ............................................ 3 489 3 343 - 753 87 2 649 2 576

darunter Tageseinrichtungen für Kinder .......................... 3 236 3 168 - 655 72 2 509 2 371
Gesundheit, Sport, Erholung................................................... 1 677 888 24 583 558 512 1 523

darunter
Gesundheitsverwaltung ....................................................... 479 437 20 292 - 167 431
eigene Sportstätten .............................................................. 294 74 - 56 189 49 275

Badeanstalten .............................. 109 50 - 71 22 16 103
Park- und Gartenanlagen..................................................... 670 279 2 117 321 230 604

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr ...................................... 3 295 1 664 170 2 002 482 641 3 118
darunter
Bauverwaltung einschließlich Tiefbau ................................ 1 324 765 94 958 70 202 1 257
Städteplanung, Vermessung, Bauordnung .......................... 1 282 768 69 895 17 301 1 212
Wohnungsbauförderung und -fürsorge................................ 42 37 4 35 - 3 41
Straßen, Parkeinrichtungen ................................................. 553 62 3 92 358 100 523
Straßenbeleuchtung und -reinigung .................................... 69 18 - 6 37 26 62

Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung................... 1 849 683 23 416 698 712 1 630
darunter
Abwasserbeseitigung........................................................... 23 6 - 10 10 3 22
Abfallbeseitigung ................................................................ 91 64 4 60 2 25 83

Bestattungswesen ........................ 175 71 3 35 113 24 167
sonstige öffentliche Einrichtungen...................................... 50 15 - 3 28 19 43
Hilfsbetriebe der Verwaltung .............................................. 1 045 251 1 78 503 463 901
Förderung der Land- und Forstwirtschaft............................ 39 10 4 9 25 1 39
Fremdenverkehr, sonstige Förderung von Wirtschaft

und Verkehr..................................................................... 366 230 10 166 16 174 317
Wirtschaftliche Unternehmen, Allgemeines ........................... 176 66 4 106 40 26 165

Grund- und Sondervermögen .............................................. 22 12 1 9 3 9 18
darunter Kur- und Badebetriebe.......................................... 12 10 - 10 1 1 11

Rechtlich unselbstständige Wirtschaftsunternehmen
zusammen.............................................................................. 2 094 1 401 6 791 520 777 1 830

Krankenhäuser mit kaufmännischem Rechnungswesen
zusammen.............................................................................. 5 381 4 362 - 3 943 460 978 5 040

Gemeinden und Gemeindeverbände insgesamt ..................... 35 189 24 455 2 246 18 060 3 982 10 901 31 710
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9. Personal der Gemeinden und Gemeindeverbände am 30.6.2002 nach Dienstverhältnissen,
Beschäftigungsbereichen und Gemeindegrößenklassen

Davon
Vollzeitbeschäftigte Teilzeitbeschäftigte

darunter
Beschäftigte

insgesamt
zusammen Beamte

Ange-
stellte

Arbeiter zusammen
T 1 1)

Gebietskörperschaftsgruppe
_____

Gemeindegrößenklasse
von ... bis unter ... Einwohnern

2001 2001

Verwaltung zusammen ....................................... 28 809 27 714 18 568 2 240 13 326 3 002 9 146 8 934
darunter weiblich ............................................... 19 519 18 692 11 212 931 9 714 567 7 480 7 336

Kreisfreie Städte zusammen.................................. 9 865 9 338 7 037 1 271 4 720 1 046 2 301 2 264
  20 000 -   50 000 ............................................. 1 109 988 626 149 382 95 362 362
  50 000 - 100 000 ............................................. 4 066 3 792 2 582 419 1 791 372 1 210 1 179
100 000 - 200 000 ............................................. 1 470 1 429 1 208 227 827 154 221 217
200 000 - 500 000 ............................................. 3 220 3 129 2 621 476 1 720 425 508 506

Kreisangehörige Gemeinden zusammen ............... 9 533 9 251 4 844 296 3 121 1 427 4 407 4 293
  unter      1 000.................................................. 1 586 1 540 554 2 282 270 986 949
  1 000 -   3 000 ................................................. 1 592 1 563 672 18 355 299 891 863
  3 000 -   5 000 ................................................. 1 387 1 401 717 43 452 222 684 665
  5 000 - 10 000 ................................................. 1 528 1 572 857 91 577 189 715 696
10 000 - 20 000 ................................................. 2 376 2 337 1 495 81 1 090 324 842 834
20 000 - 50 000 ................................................. 1 064 838 549 61 365 123 289 286

Amtsverwaltungen ................................................ 2 794 2 730 2 031 253 1 684 94 699 667
Kreisverwaltungen ................................................ 6 617 6 395 4 656 420 3 801 435 1 739 1 710

Rechtlich unselbstständige Wirtschafts-
unternehmen zusammen ................................. 1 929 2 094 1 317 6 791 520 777 769
darunter weiblich ............................................... 1 268 1 401 696 3 560 133 705 699

Kreisfreie Städte zusammen.................................. 857 915 583 2 318 263 332 332
  20 000 -   50 000 ............................................. 362 367 206 2 52 152 161 161
  50 000 - 100 000 ............................................. 74 67 62 - 28 34 5 5
100 000 - 200 000 ............................................. 344 396 244 - 179 65 152 152
200 000 - 500 000 ............................................. 77 85 71 - 59 12 14 14

Kreisangehörige Gemeinden zusammen ............... 1 072 1 179 734 4 473 257 445 437
  unter      1 000.................................................. 330 426 243 - 157 86 183 178
  1 000 -   3 000 ................................................. 227 224 137 - 86 51 87 86
  3 000 -   5 000 ................................................. 65 93 71 3 43 25 22 20
  5 000 - 10 000 ................................................. 321 310 162 - 85 77 148 148
10 000 - 20 000 ................................................. 108 126 121 1 102 18 5 5
20 000 - 50 000 ................................................. 21 - - - - - - -

Krankenhäuser mit kaufmännischem
Rechnungswesen zusammen ........................... 5 338 5 381 4 403 - 3 943 460 978 946
darunter weiblich ............................................... 4 338 4 362 3 461 - 3 190 271 901 873

Kreisfreie Städte zusammen.................................. 4 367 4 416 3 706 - 3 290 416 710 685
  20 000 -   50 000 ............................................. 888 913 712 - 664 48 201 199
  50 000 - 100 000 ............................................. - - - - - - - -
100 000 - 200 000 ............................................. 2 720 2 744 2 403 - 2 110 293 341 323
200 000 - 500 000 ............................................. 759 759 591 - 516 75 168 163

Kreisangehörige Gemeinden ................................. - - - - - - - -
Amtsverwaltungen ................................................ - - - - - - - -
Kreisverwaltungen ................................................ 971 965 697 - 653 44 268 261

Gemeinden und Gemeindeverbände insgesamt 36 076 35 189 24 288 2 246 18 060 3 982 10 901 10 649
darunter weiblich ............................................... 25 125 24 455 15 369 934 13 464 971 9 086 8 908

______
1) mit mindestens der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitszeit eines Vollzeitbeschäftigten


